
Bestätigung

Herr

Matthias Martinsohn
hat vom

13. Juni 2025 (9:00-18:00 Uhr)
bis 14. Juni 2025 (9:00-15:00 Uhr)

am PC-Crash-Seminar in Hösbach
teilgenommen.

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash

Überreicht von

Di Steffan Datentechnikustri

14. Juni 2025

Dipl. Ing. Dr. Andreas Moser

DSD

Andrees fox



EVU **
Europäische Vereinigung für Unfallforschung und Unfallanalyse e.V.

Geschäftsstelle
Am Flugplatz 4
23560 Lübeck
Tel. +49 451/5040 537
Fax +49 451/5040 533
evu-info@nordreko.de

Teilnahmebescheinigung
Hiermit bestätigen wir, dass

Matthias Martinsohn

an der eintägigen Fortbildungsveranstaltung zu den Themen

- LSA-Entwurf und -Steuerung

- Aufbau und Konzeption einer Yunex-LSA

- Live-Demonstration des städtischen
Verkehrsmanagementsystems

- Vorgeschlagene Konsequenzen aus einem Unfall am
ampelgeregelten Knotenpunkt 128 in Osnabrück

- Virtuelle Umsetzung dieser Konsequenzen

am 3. Mai 2024 in Osnabrück (Innovatorium) teilgenommen hat.

EVU Ländergruppe Deutschland

- Vorsitzender -
Bankverbindung

Kontonr. 7 69 09 77
Commerzbank Berlin
BLZ 100 400 00

Lautschlange

www.evuonline.org

EVU



Bestätigung

Herr

Matthias Martinsohn
hat vom

19. April 2024 (9:00-18:00 Uhr)
bis 20. April 2024 (9:00-15:00 Uhr)

am PC-Crash-Seminar in Hösbach
teilgenommen.

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash

Überreicht von

Di Steffan DatentechnikAustria

20. April 2024

Dipl. Ing. Dr. Andreas Moser

DSD

Andrees for
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IbB-Meeting 2023  
 

Forensic 

 

 Ibb-form seminars 

 

 

 

Teilnahmebescheinigung 
 

Herr Matthias Martinsohn 
(Unfallanalyse Martinsohn) 

Seeheimer Straße 16, 64297 Darmstadt 

 
hat am IbB-Meeting 2023 in DE-56653 Glees / Maria Laach 

am 27. und 28. Oktober 2023 teilgenommen. 

 
 
 

 
 

Seehotel Maria Laach 

 
 
Folgende Themen wurden behandelt:  
 
erster Tag 

 

Begrüßung und Einführung in das 
Tagungsprogramm, aktuelle Mitteilungen, 
Einführung in verschiedene Themen zur 
späteren Diskussion. Begrüßung und 
Vorstellung neuer IbB-Partner, 
Bekanntgabe ausgeschiedene frühere 
IbB-Partner. Sachstand UN ECE. 
Verwendung von Versuchen für die 
Erstellung von Gutachten. 
IbB-Lehrgänge 2023.  
Prüfungen von IHKs für öbuv. 
Elektrofahrräder für Versuche beim DSD-
Osterseminar 2024. 
Gutachten-Fall  Sturmschaden 
Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 
 

Motorradunfall, Videobildanalyse 
und PC-Crash Rekonstruktion 
Fall Unfallanalyse mit CDR-PC-Crash (Tesla 
S und VW Caddy) 
Dirk Christiaens, IbB-Partner in Belgien 
 
PC-Rect, Neuerungen 
3D-Photogrammetrie 
Dr. Andreas Moser, DSD, Austria 
 

Vorstellung des Gastes Peter 
Vertal vom Institute of Forensic 
Engineering an der Universität 
Zilina, Slowakei 
Kurzbericht von ihm über 
Tätigkeitsbereich. 

 

 

 
 

 

zweiter Tag 

 
Neuerungen in PC-Crash 14.1 
Crashtests Linz 2023 
Dr. Andreas Moser, DSD, Austria 
 
Bericht über ein Toyota-ACM aus einem 
Polizei Auftrag 
CDR-Statusbericht 2023 
Melanie Schneider, IbB 
 

Allgemeine Diskussion und Vorschau 
IbB-Termine in 2024.  

 

 
 
Zeitstunden (ohne Pausen): 
erster Tag = 6 Stunden und 15 Minuten 
zweiter Tag = 2 Stunden und 30 Minuten 
mithin gesamt: 8 Stunden und 45 
Minuten 
 
 
 

 

 

 

Kontrolle der Richtigkeit der Feststellung 
der Anwesenden  

 

 

 
Videobildanalyse und PC-Crash 

 

 
CDR PC-Crash Tesla/VW 

 

 

Kollisionsanalyse 
 

 

PC-Crash Neuerungen 14.1 
 

 
Maschennetz PC-Rect 

 

 
CDR Toyota ACM 
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Bestätigung
/  / \

Herr

Matthias Martinsohn
hat vom 

28. April 2023 (9:00-18:00 Uhr) 
bis 29. April 2023 (9:00-15:00 Uhr) 

am PC-Crash-Seminar in Hösbach 
teilgenommen.

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash

Überreicht von

Dr. Steffan Datentechnik 
L i n z  — A u s t r i a

29. April 2023

Dipl. Ing. Dr. Andreas Moser



2. IbB-Meeting im November 2022 in Maria Laach  
Forensic 

 

 Ibb-form seminars 

 

 

 

Teilnahmebescheinigung 

 

Herr Matthias Martinsohn (Unfallanalyse Martinsohn) 

Seeheimer Straße 16, 64297 Darmstadt 

 
hat am 2. IbB-Meeting 2022 in DE-56653 Glees / Maria Laach 

am 11. und 12. November 2022 teilgenommen. 

 
 
 
 

 
 

Seehotel Maria Laach 
 
Folgende Themen wurden behandelt:  
 
erster Tag 

Begrüßung und Einführung in 
das Tagungsprogramm, aktuelle 
Mitteilungen, Einführung in 
verschiedene Themen zur 
späteren Diskussion, Hinweis 
auf neue IbB-Partner, die sich 
anschließend vorstellen werden. 
Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 

 

Die neuen IbB-Partner stellen 
sich kurz vor, auch die beiden 
Gäste aus einem Kfz-
Schadenbüro in Mainz-Kastel 
und Dietzenbach. 
 

Was hat sich seit dem letzten 
IbB-Meeting ereignet? 

a) PC-Crash-Lehrgang online im 
Juni, was ist dazu zu sagen? 

b) Info-Blätter aus verschiedenen 
Quellen, Technische Infoblätter, 
BOSCH Whitepaper in 
verschiedenen Sprachen. 

c) CDR Look Up in mehreren 
Sprachen ab 2023. 

d) Folgen aus dem Zugang von 
auslesbaren Fahrzeugen. 

e) Ausbildung zum Hochvolt-
Bevollmächtigten. 

f) Aus- und Weiterbildung für IbB-
Partner, die bisher nur 
Unfallrekonstruktion gemacht 
haben? 

Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 

 
Vortrag zur Verwendung von 
Drohnen und Vermessung mit 
Hochstativen 
Matthias Martinsohn, IbB-Partner aus 
Darmstadt 

 

Vortrag: Kann ein CDR-Bericht 
einen Crash mit Airbag-
Auslösung übersehen? 
Dirk Christiaens, IbB-Partner in Belgien 

 

 
 

 

Fortsetzung erster Tag 

Kollisionsanalyse rückwärts 
Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 
 
Vortrag über einen Motorradunfall 
Dirk Christiaens, IbB-Partner in 
Belgien 
 

Allgemeine Diskussion über 
Schadengutachten. 

 

zweiter Tag  

Begrüßung und Einführung in die 
Themen des zweiten Tages. 
Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 
 
CDR-Statusbericht, Update Oktober 2022 
Melanie Schneider, Burgen 
 

Vortrag über CDR-Auslesung 
Prof. Dr.-Ing. Martin Neuburger, IbB-
Partner aus Geislingen 

 

Diskussionsrunde mit den 
Themenpunkten: a) Veranstaltungen für 
IbB-Partner, Dauer und Tagungsort, b) 
Weiterführung von Infoblättern durch DrB, 
c) möglicher Contract mit CS Kanada, 
CDR, d) Abhaltung IbB-Meeting 
zweisprachig, Deutsch und Englisch). 
 
 
 
Zeitstunden (ohne Pausen): 
erster Tag = 6 Stunden  
zweiter Tag = 2 Stunden und 45 Minuten 
mithin gesamt: 8 Stunden und 45 
Minuten 
 
 
 

Kontrolle der Richtigkeit der Feststellung 
der Anwesenden  

 

 

 
 

Vermessungen mit Drohne 

 
EDR Data Elements 

 

Kollisionsberechnung rückwärts 

 

CDR-Status-Bericht 

 
 

 
IbB-Info-Blätter 

 



Herr

Matthias Martinsohn
hat vom

09. September 2022 (9:00-18:00 Uhr) 
bis 10. September 2022 (9:00-15:00 Uhr) 

am PC-Crash-Seminar in Hösbach 
teilgenommen.

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash

Überreicht von

Dr. Steffan Datentechnik 
L i n z  — A u s t r i a

10. September 2022

// j '/
Dipl. Ing. Dr. Andreas Moser
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1. IbB-Meeting im April 2022 in Maria Laach  
Forensic 

 

 Ibb-form seminars 

 

 

 

Teilnahmebescheinigung 

 

Herr Matthias Martinsohn (Unfallanalyse Martinsohn) 

Seeheimer Straße 16, 64297 Darmstadt 

 
hat am IbB-Meeting in DE-56653 Glees / Maria Laach 

am 29. und 30. April 2022 teilgenommen. 

 
 
 
 
 

 
 

Seehotel Maria Laach 

 
Folgende Themen wurden behandelt:  
 
erster Tag 

Begrüßung und Einführung in 
die Themen des ersten Tages, 
aktuelle Mitteilungen, 
altersbedingter Austritt von 
Matthias Bauer. Vorstellung 
Fachbuch Schadenanalyse von 
Verbrennungsmotoren, Dipl.-Ing. 
FH Anton Bolzli. Geschichte von 
IbB von 1995 bis heute. Stand 
IbB-Magazin.  
Was hat sich seit dem letzten 
Meeting ereignet, besondere 
Gutachten, Fortschritte EDR. 
Wie sollte ein modernes 
Unfallrekonstruktions-Gutachten 
aufgebaut sein? 
Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 

 

Vorstellung des Herrn Michael 
Jänchen zur Person und zum 
Projekt; Kooperation 3A mit IbB 
Michael Jänchen, 3A Experten GmbH 

 

Technischer Fortschritt auf dem 
Weg zum autonomen Fahren 
und Entwicklung des Rechts. 
Euro-NCAP – Was ist das und 
welche Auswirkungen für 
Unfallrekonstruktions-Gutachten 
kann das haben? 
Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 

 
Crash-Versuche bei DSD 2022 
Neuigkeiten bei PC Crash 14.0 
Dr. Andreas Moser, DSD, Austria 

 

Unfall im Gegenverkehr, CDR-
Fall-HEX-Daten Analyse. Unfall 
mit Honda Dax Moped, MB-
Rekonstruktion – Analyse 
Wahrnehmbarkeit mit PC-RECT. 

Citroen Berlingo Unfall, CDR-
Fall – Eeprom-Daten im ACM. 
Dirk Christiaens, IbB-Partner in Belgien 

 

 

 
 

zweiter Tag  

Begrüßung und Einführung in die 
Themen des zweiten Tages. 

Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 
 

Wie kann man Motortuning nachweisen? 

Dirk Christiaens, IbB-Partner in 
Belgien. 

 

Wiederbeschaffungswert bei einem 
Importfahrzeug aus Bulgarien. 

Was ist der Unterschied zwischen 
Wertverbesserung und Abzügen neu und 
alt? 

Peter Beccard, IbB-Partner aus Groß- 
beeren 

 

Allgemeine Diskussion, Strategie,  
Festsetzung Termin Herbstmeeting 2022, 
Themenvorschläge. 
 
 
 
Zeitstunden (ohne Pausen): 
erster Tag = 6 Stunden und 45 Minuten 
zweiter Tag = 3 Stunden und 15 Minuten 
mithin gesamt: 10 Stunden 
 
 
 

Kontrolle der Richtigkeit der Feststellung 
der Anwesenden  

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 





 

crashtest-service.com GmbH  Internet: www.crashtest-service.com  Geschäftsführer 

Amelunxenstr.30 48167 Münster  E-Mail: info@crashtest-service.com  Dr. Mirko Dobberstein 

 + 49 (0) 2506 70 990 70  Geschäftsführender Gesellschafter  AG Münster HRB 5944 

Fax + 49 (0) 2506 70 990 99  Dipl.-Ing. Peter Schimmelpfennig   USt. -IdNr. DE212794970 

Teilnahmebescheinigung 

Hiermit bescheinigen wir, dass 

 
 
 
 

am 10. Sachverständigenseminar für Unfallrekonstruktion 
(02. - 03. September 2021 in Münster) 

 
 
 

teilgenommen hat. 

Die Seminardauer betrug 12 Stunden. 

 

Münster, 03. September 2021 

 

Dipl.-Ing. Peter Schimmelpfennig 
 

(Geschäftsführender Gesellschafter) 

Matthias Martinsohn



1. IbB-Meeting im Mai 2021 in Maria Laach  
Forensic 

 

 Ibb-form seminars 

 

 

 

Teilnahmebescheinigung 

 

Herr Matthias Martinsohn (Unfallanalyse Martinsohn) 

Seeheimer Straße 16, 64297 Darmstadt 

 
hat am IbB-Meeting in DE-56653 Glees / Maria Laach 

in der Zeit vom 20.05. bis zum 22.05.2021 teilgenommen. 

 
 
 

 
 

Seehotel Maria Laach 

 
Folgende Themen wurden behandelt:  
 
erster Tag (20.05.2021) 

Begrüßung und Einführung in die 
Themen des ersten Tages, aktuelle 
Mitteilungen; Änderungen im 
Ingenieurbüro Dr. Burg; Was hat sich 
seit dem letzten IbB-Meeting ereignet? 
Kurze Diskussion über Auswirkungen 
von Corona auf die wirtschaftliche 
Situation von uns allen. Hinweis auf 
Personenwechsel beim 
Kooperationspartner VUFO, Herr Erik 
Sinen stellt sich vor. 
Schade um IbB-Testing. Hinweise 
bezüglich Start der Arbeitsgruppe 
Kleinkollisionen unter Leitung von 
Jochen Lehmkuhl. 
Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 

Aufklärung eines fingierten VU mit 
hohem Sachschaden und 
„Schrottfrisierung“; Analyse eines 
Unfalls zwischen Pkw-und Fußgänger 
unter Einbeziehung von 
Assistenzsystemen. Drei 
Praxisbeispiele wegen 
Sichtuntersuchungen. 
Jochen Lehmkuhl, IbB-Partner in Goch 

Zwei Vorträge über Fälle aus CH 

Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 

Vorstellung einer Bachelor-Arbeit zum 
Thema Genauigkeit von EDR-Daten 

Florian Jünger, Sohn von IbB-Partner 

Andreas Jünger in Gusterath 

 

zweiter Tag (21.05.2021)  

Diskussionen zum Thema 
Versicherungsbetrug 1. Wie entwickelt 
sich die Rechtssprechung? 2. Leichte 
Streifkollisionen und Reparaturkosten. 

Dr. Heinz Burg mit IbB-Partner Peter 
Beccard in Berlin 

Bericht über die weitere Entwicklung von 
IbB-Engineering GmbH 

Melanie Schneider, IbB-Burgen 
 
Erfahrungen aus dem Projekt ProDigi; 
Wie geht es weiter? 

Gundolf de Riese-Meyer, EPHK PP 
Düsseldorf (nur 21.05.2021) 
 

 
 
 
Fortsetzung zweiter Tag (21.05.2021) 

Zwei Vorträge der Arbeitsgruppe elektronische 
Daten; UDS AT und UDS; anschließend 
Diskussion 

Andreas Jünger, IbB-Partner in Goch und 
Nico Fontaine, MA IbB-Partner in 
Saarwelligen 

Was sind Ignition Cycles? 

Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 

 

dritter Tag (22.05.2021) 
Beurteilung von Unfallorten mit Hilfe von 
Mapillary und Erzeugung von 3D-
Umgebungen durch Fotografie 
Ulrike Geisler, IbB-Partnerin in Hamburg 
 
Erzeugung von 3D-Umgebungen, 
Wissenswertes über die Programme Agiosoft 
und Reality Capture i.V. mit einer  
Drohne 
Motorrad-Unfälle, praktische Hinweise 
Dirk Christiaens, IbB-Partner Belgien 
 
Labor Lehmkuhl, Goch, Vortrag über 
Spurenanalytik und Vortrag über einen 
Fahrradunfall mit vielen Aspekten 
Jochen Lehmkuhl, IbB-Partner in Goch 

 

Abschlußdiskussion, Strategie, Bestimmung 
Termin für 2. IbB-Meeting 2021 und 
Themenvorschläge. 

 

Zeitstunden (ohne Pausen): 
erster Tag = 5 Stunden 
zweiter Tag = 6 Stunden und 15 Minuten 
dritter Tag = 3 Stunden und 45 Minuten 
mithin gesamt: 15 Stunden 

 

Kontrolle der Richtigkeit der Feststellung der 
Anwesenden  

 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 



2. IbB-Meeting im Oktober 2021 in Maria Laach  
Forensic 

 

 Ibb-form seminars 

 

 

 

Teilnahmebescheinigung 

 

Herr Matthias Martinsohn (Unfallanalyse Martinsohn) 

Seeheimer Straße 16, 64297 Darmstadt 

 
hat am IbB-Meeting in DE-56653 Glees / Maria Laach 

am 29. und 30. Oktober 2021 teilgenommen. 

 
 
 
 
 

 
 

Seehotel Maria Laach 

 
Folgende Themen wurden behandelt:  
 
erster Tag 

Begrüßung und Einführung in 
die Themen des ersten Tages, 
aktuelle Mitteilungen. 
Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 

 

Diskussionsrunde wegen 
Versicherungssachen; 
Zusammenarbeit zwischen 3A 
Elementar und IBB 
Peter Beccard, IbB-Partner in 
Großbeeren 

 

Behandlung Thematik 3-D 
Umgebung und Verwendung in 
PC-Crash, hier Vorstellung von 
Fällen durch IbB-Partner:  
Matthias Martinsohn mit dem 
Vortrag: Erfahrungsbericht 
Agiosoft und Drohne; 
Nico Fontaine mit dem Vortrag: 
3-D Photogrammetrie 
Dirk Christiaens – Bericht über 
Erfahrungen mit Agiosoft/Reality 
Capture 
 

Punktwolken (Erfahrungen mit 
Agiosoft/Reality Capture) 

Ausrichtung der Punktwolken an 
die realen Neigungen 

Triangulation 
Dr. Andreas Moser, DSD, Austria 

 

Neuerungen in PC-Crash 13.1 
Dr. Andreas Moser, DSD, Austria 

 

 
 
 
 

 

 
 

zweiter Tag  

Begrüßung und Einführung in die 
Themen des zweiten Tages. 

Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 
 

Vorstellung des Gastreferenten Prof. Dr.-
Ing. Martin Neuburger 

Berufsbegleitende Master-Studiengänge 
an der Hochschule Esslingen; 
Kooperationsmöglichkeiten zwischen IbB-
Partnern und der Hochschule Esslingen 

Thematik CAN Bus  

Welche Informationen kann man aus den 
Fehlerspeicherdaten erwarten und was 
nicht. 

Prof. Dr.-Ing. Martin Neuburger, 
Steinbeis-Transferzentrum Geislingen 

 

Diskussion über Motorradunfälle. Das 
Handbuch für Unfallrekonstruktion soll 
überarbeitet werden und als 4. Edition 
erscheinen. Es wäre sinnvoll, wenn aus 
unseren Reihen Vorschläge für dieses 
Thema gemacht werden würden. 

Dr. Heinz Burg, Dirk Christiaens, IbB 
und Dr. Andreas Moser, DSD, Austria 

 

CalculateEES – eine objektive Schätzung 
/ Fraunhofer Gesellschaft, Berechnung, 
die auf einem 3D EES-Raster beruht. 
Dr. Andreas Moser, DSD, Austria 
 
 
Abschlussdiskussion über den weiteren 
und erfolgreichen Fortbestand der IbB-
Partnerschaft. 
 
Zeitstunden (ohne Pausen): 
erster Tag = 6 Stunden. 
zweiter Tag = 3 Stunden und 45 Minuten 
mithin gesamt: 9 Stunden und 45 
Minuten 

Kontrolle der Richtigkeit der Feststellung 
der Anwesenden  

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 



IbB-Meeting im September 2020 in Maria Laach  
Forensic 

 

 Ibb-form seminars 

 

 

 

Teilnahmebescheinigung 

 

Herr Matthias Martinsohn 
Seeheimer Straße 16, 64297 Darmstadt 

 
 
 

hat am IbB-Meeting in DE-56653 Glees / Maria Laach 
am 04. und 05. September 2020 teilgenommen. 

 
 
 
 
 

 
 

Seehotel Maria Laach 

 
Folgende Themen wurden behandelt:  
 
erster Tag 

Begrüßung und Einführung in 
die Themen des ersten Tages, 
aktuelle Mitteilungen; 

Was hat sich seit dem letzten 
IbB-Meeting ereignet? Kurze 
Diskussion über Auswirkungen 
von Corona auf die wirtschaft-
liche Situation von uns allen. 
Vorstellung Termine CDR-
Trainingsmassnahmen und UR-
Grundlehrgang 2020/2021 (3 
Module á 3 Tage), Sprache: 
Englisch 
Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 

 

PC-Crash-Neuigkeiten 
Dr. Andreas Moser, DSD, Austria 

 

Vortrag über Vorgehens-
/Verhaltensweise bei 
technischen Untersuchungen an 
Elektro-Fahrzeugen 
Matthias Bauer, IbB-Partner  in 
Sonneberg 

 

Vorstellung von drei Fällen aus 
der Schweiz 
Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 
 
Busunfall und Besonderheiten 
Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland und 
Dr. Andreas Moser, DSD, Austria 

 
 
 
 

 

 
 

zweiter Tag  

Hinweise zu Superresolution, 
Verbesserung Bildqualität, beispielsweise 
Fahrzeug-Nummernschild sichtbar 
machen 

Dr. Andreas Moser, DSD, Austria 
 

Kann die Hinzuziehung von EDR Daten aus 
Unfallfahrzeugen einen maßgeblichen 
Anteil für die Aufklärung eines 
Versicherungsbetrugs bei Verkehrsunfällen 
liefern? 

Jochen Lehmkuhl, IbB-Partner in  

Goch 

 

Entwicklung IbB GmbH seit 2013, Kunden- 
struktur, Umsätze, Produktentwick- 

lung, Lehrgänge wann und wo 

Melanie Schneider, Burgen 

 

Besondere Fälle zu der Problematik der 
Auslesung von elektronischen Daten und 
sinnvolle Vorgehensweisen 
Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 
 
 
Abschlussdiskussion (Optimierung der 
Webseiten von IbB, Vorschläge und 
allgemeine Diskussion) 

 

Zeitstunden (ohne Pausen): 
erster Tag = 6 Stunden und 15 Minuten 
zweiter Tag = 3 Stunden und 30 Stunden 
mithin gesamt: 9 Stunden und 45 
Minuten 

 

Kontrolle der Richtigkeit der Feststellung 
der Anwesenden  
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M a t t h i a s M a r t i n s o h n
h a t v o m

06. Dezember 2019 (9:00-18:00 Uhr) bis 07. Dezember 2019
(9:00-15:00 Uhr)

a m P C - C r a s h - S e m i n a r i n H ö s b a c h

teilgenommen.

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash

Ü b e r r e i c h t v o n

D r . S t e f f a n D a t e n t e c h n i k
L i n z A u s t r i a

0 7 . D e z e m b e r 2 0 1 9

Dipl. Ing. Dr. Andreas Moser



IbB-Meeting im November 2019 in Maria Laach  
Forensic 

 

 Ibb-form seminars 

 

 

 

Teilnahmebescheinigung 

Certificate of participation 

 

Herr Matthias Martinsohn 
Seeheimer Straße 16, DE-64297 Darmstadt 

 
hat am IbB-Meeting in DE-56653 Glees / Maria Laach 

am 29. und 30. November 2019 teilgenommen. 

 
 
 
 
 

 
 

Seehotel Maria Laach 

 
Folgende Themen wurden behandelt: 
The following topics were discussed: 
 
erster Tag / first day 

Begrüßung und Einführung in 
die Tagungsthemen des ersten 
Tags, aktuelle Mitteilungen / 
Welcome, intro to the lectures of 
the meeting, current releases; 

Was sich seit dem letzten IbB-
Meeting ereignet hat. / What has 
happened since the last IbB 
Meeting. Seminare 
(insbesondere Sixth CDR-User-
Summit June 2019), Bericht 
über IbB Partner (in 2019 neu 
dazugekommen) und Gäste. 

IbB CDR Specialists: Wie kann 
man das werden und 
zugehöriges QM. 
Dr. Heinz Burg, IbB Deutschland 

Ergebnispräsentation zum 
Projekt ProDigi / Presentation of 
the results of the ProDigi project 
POR Peter Alff, Leiter UAG 
Wissenmanagement, ProDigi NRW 

Präsentation über alternative 
Energiequellen, Hybridbatterien 
in Fahrzeugen und deren 
Verhalten unter bestimmten 
Umständen / Presentation about 
alternative energy sources, 
hybrid batteries, in vehicles and 
their behaviour in specific 
circumstances. 
Geert Fagniart, Toyota Motors Europe 
(TME) 

1.    CDR im Zivilprozess, 
Erfahrungsbericht, 2. Eigene 
Versuche mit auslesbaren Pkw, 
3. Besonderheiten bei 
Auslesung von Fahrzeugen 
Jochen Lehmkuhl, Ingenieurbüro in 
Goch 

 

 
zweiter Tag / second day 

CDR Precrash Daten im Fall einer pre-
crash Bremsung mit Reifenplatzer (2 
Fälle) / CDR pre-crash Data in case of 
pre-crash braking with a tyre problem (2 
cases) 
Dunkelheitsunfälle, Wahrnehmbarkeit von 
Hindernissen / Darkness accidents, 
perceptibility of obstacles 
Dirk Christiaens, IbB Belgium 

Vorstellung von drei Realunfallaufnahmen 
für die Polizei: Fall 1: Gegenverkehrsunfall 
mit zwei Fahrzeugen mit Todesfolge,  

Fall 2:  Kollision von zwei Motorrädern im 
Gegenverkehr, Fall 3: Kleinkind wird 
angefahren und 25 m mitgeschleift. 

Dr. Heinz Burg, IbB  Deutschland 

Vorstellung Projekt Smartphone-App, die 
einen Unfall lückenlos dokumentiert und 
wertvolle Beweise liefert. 

Ingenieurbüro Gundolf Himbert in 
Saarwellingen 

 

Abschlussdiskussion / Final discussion 
 

Zeitdauer / Time of duration: 

erster Tag / first day: 10:00 bis 17.00 Uhr 

zweiter Tag / second day: 9:00 bis 13.00 
Uhr 

ohne Pausen / without breaks (5,5 
Stunden / hours erster Tag /  first day  + 
3,5 Stunden / hours zweiter Tag / second 
day) 

 

Kontrolle der Richtigkeit der Feststellung 
der Anwesenden / For the correctness of 
presence of participants 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 



Herr

Matthias Martinsohn
hat am

03. Mai (9:00-18:00 Uhr) 
und 04. Mai 2019 (9:00-16:00 Uhr) 

am 2-tägigen PC-Crash-Seminar in Frankfurt 
teilgenommen.

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash

Überreicht von

Dr. Steffan Datentechnik 
Linz — Austria

04. Mai 2019

Dipl. Ing. Dr. Andreas Moser



IbB-Meeting im Mai 2019 in Maria Laach  
Forensic 

 

 Ibb-form seminars 

 

 

 

Teilnahmebescheinigung 

Certificate of participation 

 

Herr Matthias Martinsohn 

Seeheimer Straße 16, 64297 Darmstadt 

 
hat am IbB-Meeting in DE-56653 Glees / Maria Laach 

am 24. und 25. Mai 2019 teilgenommen. 

 
 
 
 

 
 

Seehotel Maria Laach 

 
 
Folgende Themen wurden behandelt: 
The following topics were discussed: 
 
erster Tag / first day 
Begrüßung und Einführung, aktuelle 
Mitteilungen / Welcome and intro, current 
releases;  
Was sich seit dem letzten IbB-Meeting 
ereignet hat. / What has happened since 
the last IbB meeting. Seminare, EU 
Regulation, Bericht über IbB Partner und 
Gäste. 
Dr. Heinz Burg, IbB, Deutschland 
 
Bericht über den Crashtag am DSD 
Osterseminar 2019 / Report about the 
Crash Day at the DSD Easter seminar 2019 
Dr. techn. Andreas Moser, DSD Linz, 
Austria 

Anwendung des Messgeräts DSD PicDaq / 
Use of the measuring unit DSD PicDaq 

Matthias Martinsohn, Darmstadt 

Neue Möglichkeiten durch systematische 
Datenerhebung und langfristiges 
Datenmanagement / New opportunities 
through systematic data collection and 
long-term data management 

Diana Hamelow, VUFO Dresden 

Collission with a crash-absorber. 

Ger van Laere, Netherlands 

 

Neuigkeiten über PC Crash / News about 
PC Crash 

Dr. techn. Andreas Moser, DSD Linz, 
Austria 

 

 
 
zweiter Tag / second day 
Vorstellung eines realen Unfalles im 
Bereich des Büros Dr. Burg (Kollision 
zweier Pkw mit Todesfolge) / Presentation 
of real accident in the area of the office Dr. 
Burg (collision of two cars with fatal 
consequences); Suizid-Fälle und die 
Frage: war es ein Suizid oder nicht? / 
Suizide cases yes or no; Entwicklung der 
EU-Gesetzgebung zum CDR / What´s 
going on with the EU Regulation about 
Event Data Recorder 
Dr. Heinz Burg, IbB, Deutschland 

Fahrerassistenzsysteme, aktueller Stand, 
Speicherung von Daten / Driver assistance 
systems, current status, storage of data 

Ing. Mario Burger, SV für Unfallanalyse, 
Probstdorf, Austria 

Bewegungsgeschwindigkeiten von 
Fußgängern ab 60 Jahren / Movement 
speeds of pedestrians over 60 years 

Ingenieurbüro Himbert, Fabian Schwarz, 
Vorstellung Masterarbeit 

Diskussion zum Thema 
Bewegungsgeschwindigkeiten, Sammlung 
und Auswertung von Gutachten / 
Discussion about movement speeds 
Collection and evaluation of reports 

Dr. Heinz Burg, IbB, Deutschland 

Abschlussdiskussion / Final discussion 
 

Zeitdauer / Time of duration: 

erster Tag / first day: 10:00 bis 17.30 Uhr 

zweiter Tag / second day: 9:00 bis 13.30 
Uhr 

ohne Pausen / without breaks (6,0 + 4,0 
Stunden / hours) 

Kontrolle der Richtigkeit der Feststellung 
der Anwesenden / For the correctness of 
presence of participants 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 



IbB-Meeting im Oktober 2018 in Maria Laach  
Forensic 

 
 
 

 Ibb-form meeting 

 

 

Teilnahmebescheinigung 

Certificate of participation 

 

Herr Matthias Martinsohn 

Seeheimer Straße 16, 64297 Darmstadt 

 
hat an dem 2. IbB-Meeting in DE-56653 Glees / Maria Laach 

am 05. und 06. Oktober 2018 teilgenommen. 

 

 
 
 
 

 
 

Seehotel Maria Laach 

 
Folgende Themen wurden behandelt: 
The following topics were discussed: 
 
erster Tag / first day 
Begrüßung und Einführung in die 
Tagungsthemen des ersten Tags, aktuelle 
Mitteilungen / Welcome, intro to the lectures 
of the meeting, current releases. 
Dr.-Ing. Heinz Burg, IbB, Deutschland 
 
Fälle mit CDR-Daten und Verwendung der 
Daten in der Simulation mit PC Crash / 
Cases with CDR data and use of the data in 
the simulation with PC Crash. 
Dirk Christiaens, IbB, Belgien 
 
Beurteilung von Dunkelheitsfällen, Beispiel 
und detaillierte Anleitung zum Vorgehen bei 
der Anfertigung der Fotos für die 
Auswertung mit PC Rect. / Assessment of 
dark cases, example and detailed 
instructions on the procedure for the 
preparation of photos for evaluation with PC 
Rect. 
Jochen Lehmkuhl, IbB, Deutschland 

 

Vorstellung einer Präsentation beim DSD-
Osterseminar 2018 (Crashversuche) / 
Presentation of a presentation at the DSD-
Easterseminar 2018 (crash tests) 
Dr. Andreas Moser, DSD Linz 

 

Arbeiten mit Layern in PC Crash, hier: 
Fallbeispiele: Massenunfall, 
Ampelschaltung und Dunkelheitsunfälle, 
Erzeugen von Gräben und Böschungen, 
Übertragung von Spuren von Fotos auf 3 D-
Skizzen in PC-Crash / Working with layers 
in PC Crash, here: case studies: mass 
accident, traffic lights and dark accidents, 
creating trenches and embankments, 
transferring traces of photos to 3D sketches 
in PC crash 
Alexander Swaghoven vom Ingenieurbüro 
Jochen Lehmkuhl in Goch 

 

 

 

 

 
 
 
 
zweiter Tag / second day 
Anfertigung, Formulierungen und Design von 
Gutachten / Preparation, formulation and 
design of reports. 
Dr.-Ing. Heinz Burg, IbB, Deutschland 
 
 
Vorstellung Datenbank „elektronische 
Daten“, Eingabedaten und Möglichkeiten der 
Auswertung / Presentation database 
"electronic data", input data and possibilities 
of evaluation. 
Diana Hamelow, VUFO Dresden 
 
Erkenntnisse aus der Auslesung der 
Fehlerspeicher mit dem AUTEL-Gerät / 
Findings from the reading of the fault 
memory with the AUTEL device. 
Diana Hamelow, VUFO Dresden 
 
Bericht über ein Seminar bei cts im 
September 2018 / Report on a seminar at cts 
in September 2018. 
Dr.-Ing. Heinz Burg, IbB, Deutschland 
 
Abschlussdiskussion / Final discussion 
 
 

Zeitdauer / Time of duration: 

- erster Tag / first day: 10:00 bis 18.30 
Uhr 

- zweiter Tag / second day: 9:00 bis 
12.30 Uhr 

- ohne Pausen / without breaks (6,5 + 
3,0 Stunden / hours) 

 

Kontrolle der Anwesenden / Control of 
presence of participants 

 

Melanie Schneider  
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Rheinische-Versicherungs-Seminare-Köln GbR 

Teilnahmebestätigung 

XV. Kölner Betrugsforum - Kraftfahrt 
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Polizeikriminalistisches Lagebild- wo liegen Schwerpunkte? 
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Kreative Schadengutachten aus Sicht eines gerichtlich tätigen Sachverständigen 
Dipl.-lng. Christian Hädrich 

Sicherheit in Ermittlungen - Frühzeitiges Erkennen von Gefährdungspotentialen 
Dr. Carmen Michel und Ako M. Hintzen 

Digitalisierung und Schadenbearbeitung- Grenzen für die Betrugsbekämpfung ? 
Dr. Matthias Franzke 

Abmahnung und Unterlassungserklärung als Hilfsmittel des 
Betrugsabwehrspezialisten ? 

Dr. Mirko Möller 
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Hiermit bestätigen wir die Teilnahme an obigem Seminar für 

Herrn Matthias Martinsohn 

Köln, 22. Juni 2018 RVSKGbR 

Bestätigung gem. § 15 FAO. Seminardauer netto 7,5 Stunden. 

Postanschrift: 

RVSKGbR 

Postfach 27 03 69 

50509 Köln 

Kontakt: www.RVSK.de 

Tel.: +49 (0) 176-25177 137 

Fax: +49 (0) 3212-130 56 43 

mail: rvsk@gmx.de 

. ....... ..... ... ( . 

Bankverbindung: 

Volksbank Dünnwald-Holweide e.G. 

IBAN DE71 3706 9427 8205 6450 13 

BIC GENODED1 DHK 



Bestätigung 
.- --- - ---?_:~ ... --/~ -~-/ \ 

- - - \,.,, 
- - - --,- ---,-- -·-... 

L . 

-~\ 

\\. 
\ 
\\ 

- - ----
i 

I 
/ 

/ I 
Herr 

Matthias Martinsohn 
hat am 

04. Mai (9:00-18:00 Uhr) 
und 05. Mai 2018 (9:00-16:00 Uhr) 

-- ---

am 2-tägigen PC-Crash-Seminar in Frankfurt 
teilgenommen. 

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash 

Überreicht von 

DSD 
Dr. Steffan Datentechn ik 
L i nz - Austria 

05. Mai 2018 

Dipl. lng. Dr. Andreas Moser 



IbB-Meeting im Mai 2018 in Maria Laach  
Engineering 

 
 
 

 Ibb-form meeting 

 

 

Teilnahmebescheinigung 

Certificate of participation 

 

Herr Matthias Martinsohn 
Seeheimer Straße 16 
D-64297 Darmstadt 

 
hat an dem IbB-Meeting in DE-56653 Glees 

am 25. und 26. Mai 2018 teilgenommen. 

 

 
 
 
 

 
 

Seehotel Maria Laach 

 
Folgende Themen wurden behandelt: 
The following topics were discussed: 
 
Auswertung von CDR-Crash-Tests mit 
Toyota-Fahrzeugen, die vom Institut für 
Gerichtsingenieurwesen an der Universität 
von Zilina, durchgeführt wurden. / 
Evaluation of CDR crash tests on Toyota 
vehicles conducted by the Institute of 
Jucidial Engineering at the University of 
Zilina 
Prof. Dr.-Ing. habil. Gustáv Kasanický,  
Dip.-Ing. Peter Vertal, PhD. 
 
Analyse von Dunkelheitsunfällen mittels 
einer kalibrierten Kamera und dem PC 
Rect-Tool für Kontrastberechnung. / 
Darkness accident analysis using a 
calibrated camera and the PC Rect tool for 
contrast calculation. 
Jochen Lehmkuhl, Goch  
 
Auslesung von Digitalen Tachographen und 
Weiterverarbeitung in PC Crash. / Readout 
of digital tachographs and further 
processing in PC Crash. 
Dirk Christiaens und Cinzia Cardigno 

 

Zusammenarbeit zwischen der 
Verkehrsunfallforschung Dresden und IbB 
Engineering GmbH. / Collaboration between 
traffic accident research Dresden and IbB 
Engineering GmbH. 
Diana Hamelow, VUFO Dresden 

 

Stand der EU-Gesetzgebung zum EDR – 
Was macht die Polizei in DE? – Wie will IbB 
Engineering das Training zur 
Datenauslesung organisieren? /  
State of the EU legislation on EDR - What 
does the police do in DE? - How does IbB 
Engineering plan to organize the data-
reading training? 
Dr. Heinz Burg, IbB, Jochen Lehmkuhl 

 

 

 

 

 
 
 
 
Neuigkeiten über PC Crash. / News in PC 
Crash. 
Dr.-Ing. Heinz Burg, IbB 
 
Auswertung von Fußgängerunfällen, die von 
Dashboard-Kameras aufgenommen wurden 
und deren Verhalten kurz vor der Kollision. / 
Analyses of pedestrian accidents, which 
were recorded with Dashcams and behavior 
shortly before the collision. 
Prof. Dr.-Ing. habil. Gustáv Kasanický,  
Dip.-Ing. Peter Vertal, PhD. 
 
Analyse eines Serienunfalls auf der 
Autobahn mit neun beteiligten Fahrzeugen, 
bei denen zwei Fahrzeuge mit CDR 
ausgelesen werden konnten. / Analysis of a 
highway chain accident involving nine 
vehicles, from which two were able to be 
read out with CDR. 
Alexander Swaghoven und Jochen 
Lehmkuhl, Ingenieurbüro Lehmkuhl in Goch 
 
Gestaltung von CDR-Berichten. / Design of 
CDR reports. 
Dr.-Ing. Heinz Burg, IbB 
 
Abschlussdiskussion / Final discussion 
 
 

Zeitdauer / Time of duration: 

- erster Tag / first day: 10:00 bis 17:30 
Uhr 

- zweiter Tag / second day: 9:00 bis 
14:00 Uhr 

- ohne Pausen / without breaks (6,5 + 
4.5 Stunden / hours) 

 

Kontrolle der Richtigkeit der Feststellung 
der Anwesenden / For the correctness of 
presence of participants 

 

Katrien Vandewalle 

 

 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

                



IbB-Seminar über Auslesung von Daten  

 
Education 

Quality Management 

 

 

 

 

Teilnahmebescheinigung 

 

Herr Matthias Martinsohn 

c/o Büro Unfallanalyse Martinsohn 

Seeheimer Straße 16 

64297 Darmstadt 
 

 

 
Flughafen Ffm 

 

 

Auslesung von 
Daten 

 

 

IbB – Seminar über Auslesung von Daten aus den 
Fehlerspeichern und Info zu CDR 

vom 24. bis 25. Februar 2018 teilgenommen. 

 

Folgende Themen wurden behandelt: 

1. Warum ist die Auslesung von Fehlerspeicherdaten sinnvoll? 

2. Grundlagen Bussysteme 

3. Vorstellung Autel Auslese-Set. Wie schließt man das Gerät an,  
Vergleich mit VW ODIS 

4. Erklärung der einzelnen Menüs 

5. Drei Beispiele zur Datenauslesung und Interpretation 

6. Messung von Spannung, Strom und Widerstand mittels  
eines Multimeters 

7. Vortrag über EDR und CDR 

8. Ergänzende Informationen 

9. Unfallrekonstruktion ergänzt durch elektronische Daten,  
Beispiele 

 
Der Lehrgang fand im Sheraton-Hotel am Flughafen Frankfurt am Main statt. 
 
Referenten waren:  

Dipl.-Ing. (FH) Diana Hamelow, VUFO 

Dr.-Ing. Heinz Burg, IbB Forensic 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fdr: 



IbB-Meeting im Dezember 2017  
Forensic 

 
  
 

 Ibb-form meeting 

 

Teilnahmebescheinigung 

 

Herr Matthias Martinsohn 
Seeheimer Straße 16 
DE-64297 Darmstadt 

 
hat an dem IbB-Meeting in Maria Laach 
vom 15. und 16.12.2017 teilgenommen. 

 

 
 
 
 

 
 

Seehotel Maria Laach 

Erstellung von 3D-dxf-Zeichnungen 
mit Agisoft. 

Wie macht man am besten die 
Fotos, Vorträge, Übungen. 

Die Teilnehmer sollten ein Pro-
gramm Agisoft Standard auf ihrem 
Rechner haben. 

Jochen Lehmkuhl, IbB 
 
Fotos anfertigen am Parkplatz des 
Seehotels auf der Seeseite. 
Praxistipps. Fotoapparat mit Fest-
objektiv mit Brennweite zwischen 10 
und 24 mm, optimal ist 10 mm 
Festbrennweite. Stative. 

Jochen Lehmkuhl, IbB 

 
3D-Bild mit Programm Agisoft 
erzeugen. Übungen für alle TN. 

Agisoft und Einbindung in PC Crash, 
Theorie, Beispiel von dem Parkplatz. 
Triangulierung, 

Dr. Andreas Moser, DSD 

 

Übertragen von Details aus Fotos 
auf die Fahrbahn. 

Dr. Heinz Burg, IbB 
 

Auslesung von digitalen Tacho-
graphen bei Nutzfahrzeugen 
Auslesetool. 
Übertragung der Daten in PC Crash. 

Jochen Lehmkuhl und Dr. 
Andreas Moser 

 

Rekonstruktion von Dunkelheits-
unfällen, Einleitung 

Dr. Heinz Burg, IbB 

 

 

Anfertigen von Fotos bei Dunkelheit 
auf dem Parkplatz des Seehotels 
auf der Seeseite 

Dr. Andreas Moser, DSD 

 

Auswertung der Fotos vom Vortag 
mit PC Rect, Bestimmung der 
Erkennbarkeit 

Dr. Andreas Moser, DSD 
 

BOSCH CDR, Bericht zum aktuellen 
Stand  

Dr. Heinz Burg, IbB 

 

Vorstellung Diplomarbeit und 
Software für die Auslesung von 
Diagnose-Daten  

Diana Hamelow, VUFO Dresden 

 

Master-Studium in Graz 

Jochen Lehmkuhl, IbB 
 

Abschlussdiskussion, Termine für 
weitere Veranstaltungen. 
 

Zeitdauer: erster Tag: 09:00 bis 
18:00 Uhr 

zweiter Tag: 9:00 bis 13:30 Uhr 

ohne Pausen (8 + 4,5 Stunden) 

 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

Dr. Heinz Burg 
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Matthias Martinsohn 
hat am 

01. Dezember (9:00-18:00 Uhr) 
und 02. Dezember 2017 (9:00-16:00 Uhr) 

am 2-tägigen PC-Crash-Seminar in Frankfurt 
teilgenommen. 

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash 

Überreicht von 

DSD 
Dr. Steffan Datentechnik 
Linz - Austria 

02. Dezember 2017 

Dipl. lng. Dr. Andreas Moser 



Rheinische-Versicherungs-Seminare-Köln GbR 

Teilnahmebestätigung 

XIV. Kölner Betrugsforum - Kraftfahrt 

Themen I Referenten: 

Fahrzeugmanipulation aus polizeilicher Sicht 
Max Weidmann 

Strafrechtliche Werkzeuge zur Verfolgung der Interessen des Versicherers 
Dr. Rainer Frank 

US-Oidtimer- Wertanlage oder Betrugspotential ? 
Ralph Schmelzer & Torsten Sasse 

Betrugsbekämpfung- Damals wie heute oder doch anders ? 
Klaus Depre 

WWW- Betrugsrecherche mit Grips ! 
Christian Lang 

Provozierte Verkehrsunfälle - Detailanalysen zur Betrugserkennung 
Dipl.-lng. Alexander Gerlach 

Ermittlungen in der Schweiz mit Auslandsbezug- Cross Border lnvestigations 
Gianni Di Meo 

Köln, 29. + 30. Juni 2017 

Hiermit bestätigen wir die Teilnahme an obigem Seminar für 

Köln , 30. Juni 2017 

Postanschrift: 

RVSKGbR 

Postfach 27 03 69 

50509 Köln 

Herrn Matthias Martinsohn 

Kontakt: www.RVSK.de 

Tel.: +49 (0) 176-25 177 137 

Fax: +49 (0) 3212-130 56 43 

mail: rvsk@Qmx.de 

RVSKGbR 

Bankverbindung: 

Volksbank Dünnwald-Holweide e.G. 

IBAN DE71 3706 9427 8205 6450 13 

BIC GENODED1DHK 



lbB-Meeting im Mai 2017 in der AWG Akademie 

Teilnahmebescheinigung 

Herr Matthias Martinsohn 
Seeheimer Straße 16 
DE-64297 Darmstadt 

hat an dem lbB-Meeting bei AWG in Kottenheim 
vom 12. und 13.05.2017 teilgenommen . 

Bericht über die Entwicklung der 
Datenauslesung mittels BOSCH 
CDR I Report about the progress in 
data read out with the BOSCH CDR 
Tool. 
Dr. Heinz Burg 

Besonderheiten eines Falls unter 
Verwendung neuer Spurensiche­
rungstechniken und Auswertungen 
mit REMIEDX, IR oder DTC I 
Specialfeatures of a case using 
new survey techniques . Evaluations 
with REM I EDX, IR or DTC 

Jochen Lehmkuhl, Goch 

Zum Stand des EDR-Finders 
Status EDR-Finder 

Dr. Brockmann, AWG Akademie 

Verschiedene Themen I Different 
issues 
HUK, 

Herr Gundolf Himbert und Herr 
Thorsten Mühmel 

Spurfix-Folie I Spurfix foil, 

Herr Jochen Lehmkuhl 

Vorstellung des Programms 
AnalyzerPro durch den neuen 
Firmeninhaber und Entwickler I 
lntroduction to AnalyzerPro 

Matthias Schmidt, AT-Wien 

Neuigkeiten über PC Crash I News 
in PC Crash 

Dr. Andreas Maser, DSD 

Vorstellung der Bearbeitung eines 
Falls zur Ermittlung der 
Fahrgeschwindigkeit eines Pkw aus 
einem Video von einer Dashboard­
Kamera I Presentation of the 
processing of a case for determining 
the driving speed of a car from a 
video from a dashboard camera 
Dr. Andreas Maser, DSD 

Bericht über das BOSCH-Summit 
2017 in Santa Barbara IReport on 
the BOSCH Summit 2017 in Santa 
Barbara 

Dr. Heinz Burg, lbB 

Keyless-Go: Diebstahl in Sekunden 

Bericht über eine gerichtlich 
beauftragte Untersuchung eines 
Keyless-Go Systems 

Thorsten Mühmel 

EES Database 
Ger van Laere 

Abschlussdiskussion I Final 
discussion 

Zeitdauer: erster Tag: 10:00 bis 
18:00 Uhr 

zweiter Tag : 9:00 bis 14:00 Uhr 

ohne Pausen (8 + 5 Stunden) 

r!@OO 
Engineering 

EES Database 

Ger van Laere 

_______ _) 

lbb-form meeting 
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H e r r

M a t t h i a s M a r t i n s o h n
h a t a m

17. März (9:00-18:00 Uhr)
und 18. März 2017 (9:00-16:00 Uhr)

am 2-tägigen PC-Crash-Seminar in Frankfurt
teilgenommen.

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash

Überreicht von

D r . S t e f f a n D a t e n t e c h n i k
L i n z A u s t r i a

18. März 2017

Dipl. Ing, Dr. Andreas Moser





IbB-Meeting im Nov. 2016 in Maria Laach  
Engineering 

 
 
 

 Ibb-form meeting 

 

Teilnahmebescheinigung 

 

Herr Matthias Martinsohn 
Seeheimer Straße 16 
DE-64297 Darmstadt 

 
hat an dem IbB-Meeting in DE-56653 Glees 
vom 18.11. und 19.11.2016 teilgenommen. 

 

 
 
 
 

 
 

Seehotel Maria Laach 

 
 
Folgende Themen wurden behandelt: 
Following topics were discussed: 
 
 
Erfahrungsberichte über die Anwendung 
von dem Programm Agisoft / Experience 
with the use of Agisoft.  
Matthias Martinsohn und Jochen Lehmkuhl 
 
Berechnung der Erkennbarkeitsentfernung 
hinsichtlich Abstandsverringerung zweier 
hintereinanderfahrender Fahrzeuge / 
Calculation of the distance detection in 
terms of distance reduction of two series-
moving vehicles. 
Dr. Heinz Burg 
 

Bericht über die / Report about WREX 
Conference 2016 in Orlando.  
Dr. Heinz Burg 

 

Gutachtenqualität. Was ist bei der 
Gutachtenerstellung sinnvoll. / Objektive 
und subjektive Merkmale. / Diskussion 
anhand von Beispielen. 

Expertise quality. What makes sense in the 
writing expert opinions. / Objective and 
subjective characteristics. / Discussion 
using examples. 
Dr. Heinz Burg 

 

Bericht über die Entwicklung der 
Datenauslesung mittels BOSCH CDR / 
Report about the progress in data read out 
with the BOSCH CDR Tool.  
Dr. Heinz Burg 

 

Anwendung des 3D-Scanners der Firma 
Stonex, Anwendungsmöglichkeiten und 
Übertragung in PC Crash / Application of 
Stonex 3D scanner, application possibilities 
and transfer in PC Crash.  
Dr. Oliver Brockmann 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Datenauslesung bei VAG-Fahrzeugen mit 
RossTec und ODIS 

Lkw fährt durch Schlagloch / Truck driving 
through pothole. 
Dirk Christians 

 

Verwendung von elektronischen Daten in 
Gutachten anhand von Beispielen / 
Application of electronic data in expert 
opinions using examples. 
Dr. Heinz Burg 

 

Strategie für IbB Forensic und für die IbB-
CDR Specialists / Strategy of IbB Forensic 
for the label IbB-CDR Specialists 

Seminar über Insurance Fraud und CDR im 
June 2017. 
Dr. Heinz Burg, IbB 

 

Datenbank auf dem IbB-Server / Data base 
on the IbB server.  
Christian Baum 

 
 
Abschlussdiskussion / Final discussion 
 
 

  

Zeitdauer: erster Tag: 10:00 bis 17:30 Uhr 

                  zweiter Tag: 9:00 bis 14:00 Uhr 

                  ohne Pausen  (6 + 4,5 Stunden) 

 

 

Für die Richtigkeit: 

 

Dr. Heinz Burg 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

 



*** * * * EVU * 
* * *** 

Europäische Vereinigung für Unfallforschung und Unfallanalyse e. V. 

Teilnahmebescheinigung 
Hiermit bestätigen wir, dass 

Matthias Martinsohn 

an der eintägigen Fortbildungsveranstaltung zu den Themen 

-Sicherheit aus Sicht eines Nutzfahrzeugherstellers 

- Manipulation am Tachografen - Historie und Gegenwart 

- Ladungssicherung- Was können Fahrzeugaufbauten Code L/ XL? 

am 20. Mai 2016 in Wörth (Fa. Daimler AG) teilgenommen hat. 

EVU Ländergruppe Deutschland 

Ländergruppe 
Deutschland 

Geschäftssteile 
Am Flugplatz 4 
23560 Lübeck 

Tel. +49 451 / 5040 537 
Fax +49 451 / 50 40 533 

evu-info@nordreko.de 
www.evuonline.org 

Ba nkverbindung 
EVU 
Kontonr. 7 69 09 77 
Commerzbank Berlin 
BLZ 1 00 400 00 
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Matthias Martinsohn 

o absolvovani medzinarodneho seminaru 

ln Appreciation for Attending the International Seminar 
27. az 28. maj 2016 

May 27th to May 28th 2016 
Hlavna tema: 

Technicka analyza dopravnych nehöd I PC-Crash 11.0 

General Subject: 
Road Accident Technical Expertise I PC-Crash 11.0 

Dipl. lng. Dr. Andreas Moser 

(~' 
~ 

DSD 
Dr. S tc tfan D atentech n ik 
Ll nz - A u s tr la 
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Herr 

Matthias Martinsohn 

hatam 
11 .März (9:00-18:00 Uhr) 

und 12. März 2016 (9:00-16:00 Uhr) 

------- -

am 2-tägigen PC-Crash-Seminar in Frankfurt 
teilgenommen. 

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash 

Überreicht von 

DSD 
Dr. Steffan Datente chnik 
Lin z- Au s tri a 

12. März 2016 

Dipl. lng. Dr. Andreas Moser 



lbB-Meeting April 2015 

Teilnahmebescheinigung 

Matthias Martinsohn 
Seeheimer Straße 16 
DE-64297 Darmstadt 

hat an dem lbB-Meeting 2015 
in der AWG-Akademie in 56736 Kottenheim 
vom 18.04. bis 19.04.2015 teilgenommen. 

18. April 2015, 09 Uhr 
Begrüßung und Einführung in die 
Tagungsthemen des ersten Tags, 

I 
aktuelle Mitteilungen I Welcome, 
intro to the lectures of the 
meeting, current releases 
Dr. Heinz Burg, lbB Forensie 
Engineering 
1. Neue Anwendungen für 3D­
Scans. 
Ton i Förtig, Goldbach (lbB) 
2. Bericht über die Crashversuche 

, beim Osterseminar 2015 
3. Neuigkeiten bei PC Crash und 
PC Reet 
Dr. techn. Andreas Moser, DSD­
Datentechnik 
Kaffeepause I Goftee break 
Rekonstruktion eines Unfalls mit 
Verwendung von CDR-Daten. 
Dirk Christiaens, lbB-Partner aus 
Kortrijk , Belgien 
Mittagspause I Lunch 
Durchführung von 2 bis 3 
Crashversuchen zu aktuellen 
Themen. 
Anwendung des neuen 
Verzögerungsmeßgeräts von 
DSD 
Anwendung der SpurFix-Folie 
3D-Kamera für Schadenlinien 
Kaffeepause I Goftee break 
Gemeinsame Auswertung der 
Versuche 
18 Uhr Ende des ersten Tages 

19.April 2015, 09 Uhr 
Bericht über das BOSCH Summit 
2015 in Santa Barbara/USA 
Dr.-lng. Heinz Burg, Dr.-lng. Oliver 
Brackmann 
Kaffeepause I Goffee break 
Übungen mit PC Crash: Übertragung 
von Fotos auf Luftbilder mittels 3D­
Auswertetechnik I PC Crash training 
for transfer of photo information to 
arial views 
Dr. techn. Andreas Moser, DSD­
Datentechnik 
Überlegungen zur Zukunft von lbB­
Forensic I Discussion about the 
future of lbB Forensie 
Dr.-lng. Heinz Burg (lbB) 
Dr.-lng. Oliver Brackmann (AWG und 

'l lbB) 
Mittagspause I Lunch 
Grundlagen zur Rekonstruktion von 
Unfällen mit Zweiradfahrzeugen I 
Basic knowledge for the 
reconstruction of two wheeler 
accidents 
Dr.-lng. Heinz Burg (lbB) 
Abschlussdiskussion I final 
discussion 
End of the meeting after: 
17 Uhr Kaffeepause I Goffee break 

Für die Richtigkeit: 

lj?~ ljO) · Forensie 
t~ .... !u~.2JlE.J Engineering 

AWG Academy 

___________________ _[ _______________ - -·--·---------

lbb·form meeling 



Rheinische-Versicherungs-Seminare-Köln GbR 

Tei I nahmebestätig u ng 

XII. Kölner Betrugsforum - Kraftfahrt 

Themen I Referenten: 

Effekte des internationalen Betruges auf Deutschland 
Dr. JochenTenbieg 

Versicherungsmissbrauch mit Importfahrzeugen - Beispielitalien 
Michael Quirbach 

Der Verkehrsunfall aus Sicht des Rettungsdienstes - Auffälligkeilen vor Ort 
Dr. med. Holger Lidalt 

Rennveranstaltung oder Fahrsicherheitstraining - Aus Spaß wird Betrug ? 
Dr. Kurt Werling 

Der Wi/d-/Tierunfa/1 - Aufklärung und Untersuchung 
Dipl.-lng. (FH) Adrian Kruse 

Personenschaden und Betrugsabwehr- Anknüpfungspunkte aus ärztlicher Sicht 
Prof. Dr. Rolf Schneider 

Köln, 18. + 19. Juni 2015 

Hiermit bestätigen wir die Teilnahme an obigem Seminar für 

Köln, 19. Juni 2015 

Postanschrift 

RVSK GbR 

Postfach 27 03 69 

50509 Köln 

Herrn Matthias Martinsohn 

RVSKGbR 

Kontakt: www.RVSK.de 

Tel .: +49 (0) 176-25177137 

Fax: +49 (0) 3212 - 130 56 43 

mail : rvsk@gmx.de 

Bankverblndung: 

Volksbank Dünnwald-Holweide e.G. 

IBAN DE71 3706 9427 8205 6450 13 

BIC GENODED1 DHK 
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Herr 

Matthias Martinsohn 

hat vom 
11. bis 12. September 2014 

am 2-tägigen PC-Crash-Seminar in Frankfurt 
teilgenommen. 

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash 

Überreicht von 

DSD 
Dr. S t e ffan D a t e ntechnik 
Lin z- A u s t r i a 

12. September 2014 

Dipl. lng. Dr. Andreas Maser 





Herr 

Matthias Martinsohn 

hat vom 
14. bis 15. Juni 2014 

am PC-Crash-Seminar in Aschaffenburg 
teilgenommen. 

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash 

Überreicht von 

DSD 
D r. Ste ffan Date ntechnik 
Lin z- Au s tr ia 

15. Juni 2014 

Dipl. lng. Dr. Andreas Moser 



RVSK 
Rheinische-Versicherungs-Seminare-Köln GbR 

Teilnahmebestätigung 

XI. Kölner Betrugsforum - Kraftfahrt 

Themen I Referenten: 

Betrugsrelevante Teilkaskotatbestände - Eine rechtliche Betrachtung 
Dr. Matthias Franzke 

Kfz-Steuergeräte - Der Nutzwert zur Betrugsaufklärung 
Andre Paetzold 

Der Schadenmitarbeiter als Zeuge vor Gericht- Rechte und Pflichten in Betrugsfällen 
Gudrun Christensen 

Ermittlungsmöglichkeiten in Europa - Rumänien 
lonel D. Dima 

Motorschäden- Ein Motiv für eine Betrugshandlung? 
Mare Rappen 

Datenschutzrechtliche Anforderungen aus Ermittlersicht 
Matthias Willenbrink 

Köln, 26. + 27. Juni 2014 

Hiermit bestätigen wir die Teilnahme an obigem Seminar für 

Herrn Matthias Martinsohn 

Köln, 27. Juni 2014 RVSKGbR 

Postanschrlft: 
RVSKGbR 

Postfach 27 03 69 

50509 Köln 

Kontakt: www.RVSK.de 
Tel.: +49 (0) 176-25177137 

Fax: +49 (0) 3212-130 56 43 

mail: rvsk@gmx.de 

Bankverblndung: 

Volksbank Dünnwald-Holwelde e.G. 

IBAN DE71 3706 9427 8205 6450 13 

BIC GENODED1DHK 



*** * * *Bill* * * 
*** 

Europäische Vereinigung für Unfallforschung und Unfallanalyse e. V. 

Teilnahmebescheinigung 
Hiermit bestätigen wir, dass 

Matthias Martinsohn 

an der eintägigen Fortbildungsveranstaltung zu den Themen 

- Fahrbahnverunreinigungen nach Verkehrsunfällen 

- Nachfolgeregelungen für Sachverständigenbüros 

- Bedeutung des Familien- und Erbrechts für SV-Büros 

- Messtechnik für Crashversuche 

am 23. Mai 2014 in Münster (Fa. Crashtest-service.com) 

teilgenommen hat. 

EVU Ländergruppe Deutschland 

Ländergruppe 
Deutschland 

Geschäftsstelle 
Am Flugplatz 4 
23560 Lübeck 

Tel. +49 451/5040 537 
Fax +49 451/50 40 533 

evu-info@nord re ko.de 
www.evuonline.org 

Ba nkverbindung 
EVU 
Kontonr. 7 69 09 77 
Commerzbank Berlin 
BLZ 1 00 400 00 







RVSK 
Rheinische-Versicherungs-Seminare-Köln GbR 

Teilnahmebestätigung 

X. Kölner Betrugsforum - Kraftfahrt 

Themen I Referenten: 

Betrugsbekämpfung im Wandel der Zeit- Eine einleitende Kommentierung 
Dr. Hubert van Bühren 

Rechtsprechung- Eine kulinarische Zeitreise durch 10 Jahre Betrugsabwehr 
Dr. Matthias Franzke 

Unfallanalytische Betrachtung in KFZ Betrugsfällen - Auf das Detail kommt es an 
Dipl.-lng. Klaus-Dieter Brösdorf 

Betrugserkennung am Telefon - Der aussagenpsychologische Ansatz 
Dr. Dirk Winkelmann 

Ermittlungsmöglichkeiten in Europa - Beispiel Niederlande 
Nicola Virzi und Jeroen Morrenhof 

Rennstreckenunfälle - Besonderheiten aus sachverständiger Sicht 
Detlev Saat 

Köln, 13. + 14. Juni 2013 

Hiermit bestätigen wir die Teilnahme an obigem Seminar für 

Köln, 14. Juni 201 3 

Postanschrift: 

RVSKGbR 

Postfach 27 03 69 

50509 Köln 

Herrn Matthias Martinsohn 

Kontakt: www.RVSK.de 

Tel.: +49 (0) 176-25177 137 

Fax: +49 (0) 3212-130 56 43 

mail: rvsk@gmx.de 

Bankverbindung: 

Volksbank Dünnwald-Holweide e.G. 

Konto 820 5645 013 

BLZ 370 694 27 



AREC-Meeting 2013 
Wildhaus - CH 
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Teilnahmebescheinigung 
Certificate of Attendance 

AREC 
GROUP 

Herr Matthias Martinsohn 

hat am 
21. und 22. Juni 2013 an der AREC Tagung in Wildhaus (CH) 

teilgenommen. 

ln appreciation for attending the 
AREC-Meeting June 21st and 22nd 2013 in Wildhaus (CH) 

Hauptthemen: 
Auffahrkollisionen mit hoher Geschwindigkeit I 

Fußgängerkollisionen I Spitzwinkelige Kollisionen PKW 

General Subject: 
Highspeed rear end collisions I 

Pedestrian crashes I Sharp angle car collisions 

AREC 2013 !IAXA.ch 
in WildhausiCH 

DWG 
~ --- .... s... .... GrMI« 

Unfallanalyse l 
Für die Veranstalter I For Organizer: 

.............. . 
AREC Berlin . 
GROUP ~~rn 
l nn.ru rl~~ ... ,,_._...,,. u• 

:cvu:· KMTM ... Dipl. lng. Dr. Andreas Moser 

Verein AREC Group, Zürcherstrasse 2, CH-8142 Uitikon 
Vorstand: Dr. A. Moser, B. Zahnd, J. Ahlgrimm 



IbB-Meeting im Mai 2013 in Bernkastel-Kues  
Engineering 

 
 
 

 Ibb-form meeting 

 

Teilnahmebescheinigung 

 

        Herr Matthias Martinsohn 
Seeheimer Straße 16 
DE-64297 Darmstadt 

 

hat an dem IbB-Meeting in DE-54470 Bernkastel-Kues 
vom 03.05.2013 bis 04.05.2013 teilgenommen. 

 

 

 

 

Folgende Themen wurden behandelt  
Following topics were discussed: 

 
Kurzvorträge von IbB-Partnern / Short 
lectures from IbB partners 
1. Eisschlagversuche / tests with ice 

fragments. Michael Nehrkorn 
2. Schäden durch vom Lkw herabfallende 

Eisschollen / Damages caused by ice 
fragments falling down of trucks and 
trailors. Wolfgang Berner 

3. Fotoauswertung / Photo evaluation 
Walentin Mitunevicius. 

4      Sachkundiger für Hochvolt-Anlagen, 
        Vorstellung eines Lehrgangs, der bei  
        Bosch für IbB veranstaltet werden     
        kann./ How to become an expert for  
        high voltage units. Discussion.  
        Jürgen Burg 
 
Gefahren oder gestanden? - Was kann ein 
Luxus-Kennzeichen dazu sagen? /Driven or 
standing still? What can a luxury plate on 
cars in the Netherlands tell us?  
Jan Meuwissen 
 
Stackshot und Makrofotografie/Stackshot 
and macro photography 
Bernhard Greilinger 
 
Durchführung von zwei Crashtests auf dem 
Gelände von IbB-Testing in Osann. 
Performing of two crash tests on the 
facilities of IbB-Testing in Osann 
 

Infos zu / Info on: 
1. Spurfixfolie, Jochen Lehmkuhl 
2. Bosch CDR, Dr. Heinz Burg 
3. Wie könnten wir mit großen 

Auftraggebern umgehen? How can 
we deal with large employers?  
Dr. Burg und J. Lehmkuhl 

 
Motorgutachten. Befundaufnahme, 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit, 
Untersuchungsmöglichkeiten / Reports on 
engine failures. Failure recording, 
opportunities for collaboration, research 
opportunities. Dr. Bernd Liebig, Marc 
Rappen 
 

 
 
 
 

Neuigkeiten bei / News on PC Crash 10.0 and 
PC Rect 4.2 
Vorstellung Programm für Rekonstruktion von 
Dunkelheitsunfällen / New program for 
the evaluation of perception on night time 
accidents. 
Dr. Andreas Moser  
 
Die Bedeutung der EES für die 
Unfallrekonstruktion,Hintergründe - 
Anwendungen – Grenzen / The Significance 
of the EES for the reconstruction of accidents. 
Origin, application, limitations 

Dr. Ing. Falk Zeidler 
 

Probleme der Schadenaufklärung. 
Betrugsmuster Parkplatzunfall / Problems on 
insurance fraud, fraud method “accident on 
parking grounds” 
Datenschutzerklärung gegenüber dem 
Auftraggeber / Privacy statement to the 
client. 
Klaus Depré 
 
 
Abschlussdiskussion / Final discussion 
 
 

Weitere Informationen über die Analyse von 
Dunkelheitsunfällen mit kalibrierten Kameras 
Analysis of night time accidents using  
calibrated cameras. 

 

 

 

 

 

 

           Prof. Dr.-Ing. Heinz Burg 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 



lbB-Meeting im Mai 2013 in Bernkastei-Kues 

Teilnahmebescheinigung 

Herr Matthias Martinsohn 
Seeheimer Straße 16 
DE-64297 Darmstadt 

hat an dem lbB-Meeting in DE-54470 Bernkastei-Kues 
vom 03.05.2013 bis 04.05.2013 teilgenommen. 

Folgende Themen wurden behandelt 
Following topics were discussed: 

Kurzvorträge von lbB-Partnern I Short 
lectures from lbB partners 
1. Eisschlagversuche I tests with ice 

fragments. Michael Nehrkorn 
2. Schäden durch vom Lkw herabfallende 

Eisschollen I Damages caused by ice 
fragments falling down of trucks and 
trailors. Wolfgang Berner 

3. Fotoauswertung I Photo evaluation 
Walentin Mitunevicius. 

4 Sachkundiger für Hochvolt-Anlagen, 
Vorstellung eines Lehrgangs, der bei 
Bosch für lbB veranstaltet werden 
kann./ How to become an expert for 
high valtage units. Discussion. 
Jürgen Burg 

Gefahren oder gestanden? - Was kann ein 
Luxus-Kennzeichen dazu sagen? /Driven or 
standing still? What can a luxury plate on 
cars in the Netherlands teil us? 
Jan Meuwissen 

Durchführung von zwei Crashtests auf dem 
Gelände von lbB-Testing in Osann. 
Pertorming of two crash tests on the 
facililies of lbB-Testing in Osann 

Infos zu / Info on: 
1. Spurtixfolie, Jochen Lehmkuhl 
2. Bosch CDR, Dr. Heinz Burg 
3. Wie könnten wir mit großen 

Auftraggebern umgehen? How can 
we deal with !arge employers? 
Dr. Burg und J . Lehmkuhl 

Motorgutachten. Befundaufnahme, 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit, 
Untersuchungsmöglichkeiten I Reports on 
engine failures. Failure recording, 
apportunilies for collaboration, research 
opportunities. Dr. Bernd Liebig, Mare 
Rappen 

Neuigkeiten bei I News on PC Crash 10.0 and 
PC Rect4.2 
Vorstellung Programm für Rekonstruktion von 
Dunkelheitsunfällen I New program for 
the evaluation of perception on night time 
accidents. 
Dr. Andreas Moser 

Die Bedeutung der EES für die 
Unfallrekonstruktion,Hintergründe -
Anwendungen - Grenzen I The Significance 
of the EES for the reconstruction of accidents. 
Origin, application, limitations 

Dr. lng. Falk Zeidler 

Probleme der Schadenaufklärung. 
Betrugsmuster Parkplatzunfall I Problems on 
insurance fraud, fraud method "accident on 
parking grounds" 
Datenschutzerklärung gegenüber dem 
Auftraggeber I Privacy statement to the 
client. 
Klaus Depre 

Abschlussdiskussion I Final discussion 

Weitere Informationen über die Analyse von 
Dunkelheitsunfällen mit kalibrierten Kameras 
Analysis of nighttime accidents using 
calibrated cameras. 

Prof. Dr.-lng. Hei z Burg 

D~~ 
Engineering 

lbb-form meel ing 



PRODUCTS & SERVICES 

TEILNAHME-ZERTIFIKAT 

Herr Matthias Martinsohn 

hat am Seminar 11Marienbader Expertentage11 am 11. + 12. April 2013 teilgenommen. 

(13 Zeitstunden gemäß § 15 FAO) 

Bekämpfung des Versicherungsbet ruges im ln- und Ausland 

Seminarthemen und Referenten: 

• Datenbank l U E G E (1istenmäßige .l,!nfall ~rfassung §räßerer ~rmittungsverfahren) 

Referent: Manfred Schubert, KHK {Polizeipräsidium Düsseldorf Direktion Kriminalität} 

Missbrauch von Kurzzeitkennzeichen 

Referent: Jörg Schürmann [RheinLand Versicherungen, Neuss} 

Anwältinnen und Versicherungen -gemeinsam gegen Versicherungsbetrug 

Referentin: Dr. Rose-Marie Rath [Rechtsanwältin u. Mediatorin, Wien {AT)} 

Der Rechtsanwalt im Betrugsprozess 

Referent: loachim Rummel [Rechtsanwalt Kanzlei Mette & Rummel, Wiesbaden] 

Bei Kollision gefahren oder gestanden? Ist hierzu eine technische Aussage möglich? 

Referent: Dipl.-/ng. Klaus-Dieter Brösdorf {lng.-Büro Brösdorf & Göritz GmbH, Wattwil {CH}} 

Aufklärungsmöglichkeiten in Polen 

Referentin: Barbora Gabrys {SPEKTRUM2, Myszk6w b. Katowice (PL)} 

• Aspekte zur Diskriminierung von Unfällen, vorsätzlichen Selbstbeschädigungen und medizinischen 

Unfallursachen 

Referent: DA Dr. med. Sven Hartwig [Facharzt für Rechtsmedizin, Institut für Rechtsmedizin der Charite, 

Berlin] 

• Offensive Gesprächsführung und elegante Fragetechnik, um Lügner zu entlarven 

• Umgang mit dem eigenen Stress und Stress beim Gesprächspartner erkennen 

Referent: Peter Sturtz [NEXUS21 GmbH & Co. KG, Betzdorf] 

Veranstaltungsort: 
ParkhoteiSt. Leonhard 
Obere St.-Leonhard-Str. 71 
D-88662 Überlingen/Bodensee 

Überlingen, den 12. April 2013 Dipl Ing. Jörg Sehröder 
(Sem narleiter) 



'i 

- ---

Herr 

Matthias Martinsohn 

hat vom 
19. bis 20. Jänner 2013 

am PC-Crash-Seminar in Aschaffenburg 
teilgenommen 

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash 

Überreicht von 

DSD 
Dr. Steffan Datentechnik 
Linz - Austria 

20.Jänner2013 

Dipl. lng. Dr. Andreas Moser 



IbB-Meeting im Oktober 2012 in Münster Engineering

TjeilnahmebesqheinigungI
Herr Matthias Martirteohn

-Seeheimer Straße fe

DE-64297 Darmstadt
Münster

hat-arrdem IbB-Meeting in DE-48143 Münster
vom 26.10 bis"28.10.2012 teilgenommen \ v >

Folgende Themen wurden behandelt/
Following topics were discussed :

Seminar bei CTS, crashtest-service in
48167 Münster:
Einführung CTS und Präsentation des
neuen Crashtest-Centers/
CTS:introduction and presentation of
the new crash test center.
Dipl.-lng. Peter Schimmelpfennig

Signalposition/signal position
Prof. Karl-H. Schimmelphennig/
Dipl.-lng. Arndt May
Analyse und Ausarbeitung eines
Massenunfalls/Analysis and
development of a pile-up.
Dr. Manfred Becke

Crashtest
Dipl.-lng. Ralf Bührmann

Spurwechsel/Lane change
Dr. rer. Nat. Holtköttler,
Schimmelphennig und Becke

Unfallrekonstruktion durch visuellen
Vergleich/ Accident reconstruction by
visual comparison/EES-Versuch/test
Dipl.-lng. Wolfram Kalthoff, Cts

Bericht von der EVU-Tagung in
Brasov, interessante Vorträge/ Report
on the EVU-conference in Brasov
2012, interesting lectures
Dr. Heinz Burg, IbB
Vergleich verschiedener Kollisions-
Typen in Bezug auf
Geschwindigkeitsänderung und
Verformungsenergie um
Insassenbelastung und Schweregrad
der Schäden zu evaluieren.

Comparison of different impact types
regarding velocity change and
deformation energy to evaluate
occupant loads and damage severity
Dr. Heinz Burg, IbB, Dr. Andreas
Moser, DSD

Neuigkeiten bei PC Crash und PC Rect,
Stand der Arbeiten an dem Thema
Dunkelheitsunfälle.
News by PC Crash and PC Rect,
status of the work on the item night
time accidents.
Dr. Andreas Moser, DSD

Dunkelheitsunfälle/ Night time
accidents
Dr. Ulrich Carraro

Beispiel Dunkelheitsunfall / Example of
a night time accident
Dipl.-lng. Christian Tschirschwitz,
IbB

Versuche zur Schadenentstehung an
einer Tür und zum Thema
„Gefahren oder gestanden?".
Tests concerning damage extent by
door collisions and the topic „driven or
not at collision."
Dipl.-lng. B. Greilinger, IbB
Dipl.-lng. Klaus-Dieter Brösdorf, IbB

IbB-intern/IbB internal discussion

Cofaon Arelyt» p«*osed
bySK« 1964 and 1973

Dr.-mg. Heinz Burg

IbB-form meeting



AREC-Meeting2012
Wildhaus - CH

A R E C
GROUP

Teilnahmebescheinigung
Certificate of Attendance

Herr Matthias Martinsohn

hat am
22. und 23. Juni 2012 an der AREC Tagung in Wildhaus (CH)

teilgenommen.

In appreciation for attending the
AREC-Meeting June 22nd and 23rd 2011 in Wildhaus (CH)

Hauptthemen:
Pkw-Motorräder Kollisionen / Gegenverkehrskollision /

Kollision beim Ausparken

General Subject:
Vehicle-motorcycle collisions / Head on collisions /

Collisions on parking spaces

> DEKRA JJMeB

u§i

D S D

- >

5&wlnterthur

DWG
Soft*«« MntfVttun? Für die Veranstalter / For Organizer:

A R E C
G ROL JP Unfallanalyse I

Berlin

* * *
•EWU*

\iy\
Dipl. Ing. Dr. Andreas Moser

Verein AREC Group, Ziircherstrasse 2, CH-8142 Uitikon
Vorstand: Dr. A. Moser, B. Zahnd, J. Ahlgrimm



Bestätigung

Herr

Matthias Martinsohn

hat vom
28. bis 29. April 2012

am PC-Crash-Seminar in Hösbach
teilgenommen.

Gegenstand: Unfallrekonstruktion unter Verwendung von PC-Crash

Überreicht von

D S D
Dr. Steffan Datentechnik
L i n z — A u s t r i a

29. April 2012

ßs^?

Dipl. Ing. Dr. Andreas Moser



AREC-Meeting2011
Wildhaus - CH

ARJEC
GROUP

Teilnahmebescheinigung
Certificate of Attendance

Herr Matthias Martinsohn

hat am
24. und 25. Juni 2011 an der AREC Tagung in Wildhaus (CH)

teilgenommen.

In appreciation for attending the
AREC-Meeting June 24th and 25th 2011 in Wildhaus (CH)

Hauptthemen:

Anprall gegen Masten / Pkw-Motorräder Kollisionen/
Insassenbelastung bei stark schleuderndem Pkw

General Subject:
Pole impact / Vehicle-motorcycle collisions / Occupant load and

movement at high yaw rates

j>DEKRA Jwinterthur

DWG
A R E C
GROUP Unfollonalyse \

B e r l i n *

D S D
■ (em}***

Für die Veranstalter / For Organizer:

Dipl. Ing. Dr. Andreas Moser

Verein AREC Group, Zürcherstrasse 2, CH-8142 Uitikon
Vorstand: Dr. A. Moser, B. Sinzig, J. Ahlgrimm



RVSK
Rheinische-Versicherungs-Seminare-Köln GbR

Marc Adams ° Frank Everbeck ° Michael Halm ° Bernd Krämer

Teilnahmebestätigung

VIII. Kölner Betrugsforum - Kraftfahrt

Themen / Referenten:

Kraftfahrzeugschäden un-/sichtbar- Struktursteifigkeiten gestern und heute
Dipl.-Ing. Holger Grass

Glasbruchschäden - Ein Massenphänomen mit Aufklärungsbedarf
Dirk Gerstenberg

Plausibilitätsprüfung - Ein wichtiges Detail in der Schadenaufklärung
Dipl.-Ing. Alexander Wieck

Aktuelle Tendenzen in der Rechtsprechung
Rechtsanwalt Rolf Klutinius

Regresse aus Betrugsfällen - Wie finde ich mein Geld ?
Ernst Hack

Ermittlungsmöglichkeiten in Europa /Asien - Türkei
Ersin Tumlucali

Köln, 19.+20. Mai 2011

Hiermit bestätigen wir die Teilnahme an obigem Seminar für

Köln, 20. Mai 2011

Herrn Matthias Martinsohn

RVSK GbR

Postanschrift:
RVSK GbR
Postfach 27 03 69
50509 Köln

Kontakt: www.RVSK.de
Tel.: +49 (0) 176-25 177 137
Fax: +49 (0) 3212 - 130 56 43
mail: rvskO.qmx.de

Bankverbindung:
Volksbank Dünnwald-Holweide e.G.
Konto 820 5645 013
BLZ 370 694 27



IbB-Meeting im Mai 2011 in Dresden Engineering

Teilnahmebescheinigung
a -

\
. Matthias Martinsohn
iimer Straße -16 \

Kfz.-Mstr
Seeheimer
DE-64297-Darrfistadt

hat an dem IbB-Meetingin DE-Öt219>.r̂ )resden
vom 13.05.2011 bis 15^5.2011 teilger^men.'• ;

Folgende Themen wurden behandelt
Following topics were discussed:

Allgemeine Mitteilungen über / General
information about: IbB, EVU, IbB-
Crashtests, EES-Rechner
Dr.-Ing. Heinz Burg, IbB Engineering
(CH)

Beurteilung von Brandschäden
Assessment of fire damages
Dipl.-Ing. Dirk Christiaens, IbB (BE)

Erweiterungen bei / Extensions by:
PC-Crash 9.1 und/and PC Rect
Dr.-Ing. Andreas Moser, DSD Linz (AT)

Vorstellung VH-X-digitalmikroskop /
Presentation of the VH-X-digital
microscope
Matthias Papen (Fa. Keyence) (DE)

Rekonstruktion von Fussgängerunfällen,
Stand der Technik / Reconstruction of
pedestrian accidents, state of art
Dr.-Ing. Heinz Burg, IbB Engineering

Beurteilung von Dunkelheitsunfällen,
Grundlagen
Assessment of night -time accidents
Dr. Jan Unarski, Universität Krakow (PL)

Rekonstruktion der Erkennbarkeit von
Fußgängern bei Dunkelheitsunfällen unter
dynamischen Realbedingungen
Reconstruction of the visibility of
pedestrians in night time -accidents
Dipl.-Ing. Michael Weyde Ph.D., (DE)

Experimentelle Ermittlung, rechnerische
Annäherung und praktische Anwendung
der Anfahrbeschleunigung von PKW im
Innerortsverkehr
Experimental investigation, numerical
approach and practical application of the
acceleration of cars in urban traffic
Prof. Dr.-Ing. Florian Kramer (DE)

Herstellung eines Dummys zur realitäts
nahen Realsimulation des Bewegungs
ablaufes und der Schadenerzeugung für
Pkw-Fußgängerkollisionen
Preparation of a dummy for realistic
simulation of movement and damages for
car-pedestrian collisions
Studenten aus dem Büro Dr. Weyde und
Partner (DE)

Was ist der wichtigste Aspekt bei der]
Anwendung des Radkontaktspurenmodells?!
What is the most important aspect by using
the model for wheel contact traces?
Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Brösdorf, (CH) IbB

Sind die Checklisten zur Erkennung von
Versicherungsbetrug noch aktuell?
Are the checklists to identify insurance fraud
still current?
Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Brösdorf, IbB

Auswertung der Versuche in Frankfurt 2009,
CrashCube, Design CAD
Evaluation of the crash tests in Frankfurt
2009, CrashCube, Design CAD
Dipl.-Ing. Jürgen Burg, IbB (DE)

Unfallstellenvermessung mit GPS-Sensor
Measurement on the accident scene with
GPS sensor
Dr.-Ing. Cinzia Cardigno (IT), IbB

Datenauslesung und -auswertung bei
digitalen Tachographen
Read-out and evaluation of digital
tachograph
Dr.-Ing. Cinzia Cardigno (IT), IbB

IbB-Crashtage/ IbB-Crash test days 07/2011
Dr.-Ing. Heinz Burg, Ing. (BA) Jochen
Lehmkuhl, IbB

of. Dr.-Ing. Heinz Burg

Ibb-form meeting



Confirmation

Mr.

Matthias Martinsohn

In appreciation for attending the
PC-Crash Seminar in

Bernkastel-Kues Feb. 11th - 13th 2011

General Subject: Accident Simulation using PC-Crash Software

Presented by

D S D
Dr. Steffan Datentechnik
L i n z — A u s t r i a

13- February -2011

/^/iai^o \hnU\

Dr. Andreas Moser
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Herr Kfz.-Mstr. Matthias Martinsohn 

hat vom 29.05.2001 bis 30.05.2001 

an folgendem Seminar teilgenommen: 

Seminarinhalt 

VS-Villingen/30. Mai 2001 
Ort/Datum 

UDScience 

• Geräteaufbau UDS 2.0 
• Sicherheitshinweise 
• Datensicherung 
• Datenkommunikation 
• Messdatenerfassung 
• Messdatenanalyse 
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